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„Wir haben seinen Stern gesehen“    

Matthäus 2,2

Ich erinnere mich noch gut, wie ich mit meiner Oma als Kind Strohsterne 
gebastelt habe. Dieselbe Oma, bei der ich beten lernte, hat mit mir Sterne her-
gestellt. Heute weiß ich, wie das zusammenhängt. Sterne sind Gebete. Sterne 
wollen, dass wir nach oben blicken. Sie sagen: Sieh mal, das Sternenzelt!  

Die echten Strohhalme wurden zuerst plattgebügelt. Danach schnitten wir 
mit der Nagelschere die Ecken spitz. Und zuletzt wurden die Einzelteile mit 
einem Nähfaden in der Mitte zusammengebunden. Wie haben wir diese zart-
gelben Strohsterne geliebt! Sie schmückten Heiligabend unseren Tannenbaum. 
Nach Weihnachten wurden sie schön sorgfältig in Seidenpapier eingewickelt 
und kamen in die Kiste. Ab auf den Dachboden bis zum nächsten Jahr! Ein 
paar von diesen ersten Strohsternen meiner Kindheit habe ich heute noch, nach 
60 Jahren, und wir hängen sie immer noch auf!

Stroh wächst auf dem Acker und Sterne stehen am Himmel. Wenn beides zu-
sammenkommt, Himmel und Erde, wird Weihnachten. In diesen Tagen stehen 
die Harpstedter Weihnachtssterne wieder entlang unserer Straßen im Flecken. 
Sie leuchten die Zeit ein wie Glocken einen Sonntag einläuten. In dieser beson-
deren Adventszeit verändert sich unser Ort merklich. Ein großer Weihnachts-
baum auf dem Marktplatz! Alles das sagt uns: Lenkt euren Blick nach oben, 
zum Licht! Es geht nicht nur um die Erde und der Mensch ist nicht nur ein 
Erdenkloß! „Wir haben seinen Stern gesehen!“ Das sprachen einmal Leute, die 
kurze Zeit später den Heiland fanden und damit alles, was ihrem Leben Sinn 
und Hoff nung gab. 

Andacht

Ihr Jörg Schafmeyer
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Titel

Foto: G. Schulz-Acheluis

Wir feiern das Weihnachtsfest wieder mit einer Vielzahl unterschiedlicher 
Gottesdienste. Herzliche Einladung!

Weihnachtsgottesdienste

Für Familien und Kinder ist der große 
Gottesdienst am 24. Dezember um 15 
Uhr: Es ist das Krippenspiel der Kirch-
turmspatzen. Wie jedes Jahr bringen sie 
unter der Leitung von Daniela Predescu 
in der Christuskirche ein Musical auf die 
Bühne. Wer das Krippenspiel lieber zu 
Hause miterlebt, kann es als Livestream 
unter dem Youtube-Kanal „Kirche 
Harpstedt“ anschauen.

Ebenfalls um 15 Uhr wird Weihnach-
ten im Albertushof gefeiert. Pn. Saathoff  
leitet durch diese Andacht.

Der große Festgottesdienst zu Heilig 
Abend fi ndet um 18 Uhr in der Chris-
tuskirche statt. P. Bösemann wird ihn ge-
stalten. Der Posaunenchor wie auch der 
Kirchenchor bereichern die Feier musika-

lisch. 
Wer Heilig Abend lieber nächtlich-

stimmungsvoll begehen will, kann zur 
Christnachtfeier um 23 Uhr kommen. 
Pn. Saathoff  gestaltet diesen Gottes-
dienst, in dem bei Kerzenschein etwas 
vom Geheimnis des Weihnachtsfestes 
spürbar wird. 

Am ersten Weihnachtstag fi ndet um 
10 Uhr ein Gottesdienst mit Taufen statt. 
Pn. Rucks gestaltet ihn. Am zweiten 
Weihnachtstag kann man den Gospel-
chor hören. Er begleitet den Gottesdienst 
um 10 Uhr musikalisch. P. Bösemann 
wird diese Feier leiten. Last but not least: 
Den Altjahresabend begehen wir dieses 
Jahr - wie schon das letzte Mal - mit einer 
Andacht um 17 Uhr in der Kirche.       hr
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Unsere Gottesdienste

  Wochenspruch:  Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung   
   naht.
  05.12. 11.00 Uhr Familienkirche mit Kinderkirche (2.Advent)
   Pn. Saathoff  und Team

  Wochenspruch: Bereitet dem HERRN den Weg. denn siehe, der HERR   
   kommt gewaltig. (Jesaja 40,3.10)

  12.12. 17.00 Uhr Adventskonzert der Chöre (3.Advent)
   P. Rucks/Pn.Saathoff 
  
  17.12. 10.00 Uhr Andacht in der Klosterseelter Altenpension
   P. Bösemann

  18.12. 18.00 Uhr Jugendgottesdienst - „Roadtrip nach Bethlehem“
   Das etwas andere Krippenspiel der Teamer (siehe S. 21)

  Wochenspruch: „Freut euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:   
   Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ (Philipper 4,4.5b)

  19.12. 10.00 Uhr Gottesdienst (4. Advent)  
   Lektor in Ausbildung M. Sander / P. Bösemann
  11.15 Uhr Taufgottesdienst im Alten Pfarrhaus
   P. Bösemann

  22.12. 10.30 Uhr Andacht im Haus Beckeln
   Pn. Rucks
  15.00 Uhr Andachten im Seniorenzentrum
   Pn. Rucks

  24.12. 15.00 Uhr Gottesdienst im Albertushof 
   Pn. Saathoff 
  15.00 Uhr  Krippenspiel-Musical der Kirchturmspatzen in der 
   Christuskirche
   P. Rucks / Kirchturmspatzen
  18.00 Uhr Festgottesdienst zu Heilig Abend mit dem Posaunenchor 
   und dem Kirchenchor
   P. Bösemann
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  24.12. 23.00 Uhr Christnacht-Feier
   Pn. Saathoff 
   
  25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe zum ersten Weihnachtstag
   Pn. Rucks 

  Wochenspruch: „Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir   
   sahen seine Herrlichkeit.“ (Johannes 1,14a)

  26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum zweiten Weihnachtstag mit dem Gospel  
   chor
   P. Bösemann

  27.12. 09.15 Uhr Andacht im Hildegardstift
   Pn. Saathoff 

  31.12. 17.00 Uhr Andacht zu Silvester in der Christuskirche
   Pn. Saathoff 

Unsere Gottesdienste

In dieser Familienkirchen 
gibt es eine „Stabsüberga-
be“. Denn Julius, einer der 
„Moderatoren“, zieht weg. 
Er hat eine gute Freundin 
dafür begeistern können, 
seinen „Job“ zu überneh-
men. Es ist Rosalie, ein ro-
saroter Drache. Inhaltlich 
wird es in der Familienkir-
che um Zacharias und die 
unwahrscheinliche Geburt 

seines Sohnes Johannes 
gehen. Und darum, war-
um bei Gott „geht nicht 
gibts nicht“ gilt. Wer im 
Livestream mitfeiert, kann 
sich für die Bastelpredigt 
Klebstift, Farbstifte und 
Schere bereitlegen. Und 
man kann sich die Bastel-
vorlage von www.kirche-
harpstedt.de/koff er herun-
terladen und ausdrucken.hr

„Geht nicht gibts nicht!“
Am zweiten Advent feiern wir zu diesem Th ema um 11 Uhr unsere nächs-

te Familienkirche in der Christuskirche und im Livestream auf Youtube.

Foto: Timo Rucks
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Gottesdienst

Das Adventskonzert hat im letzten 
Jahr allen sehr gefehlt. Nun kann es 
wieder in gewohnter Weise stattfi n-
den! In diesem Jahr werden mitwir-
ken: Der Kirchenchor, der Gospelchor 
und die “Feelings“ unter der Leitung 

von Daniela Predescu, der Gemischte 
Chor unter der Leitung von Steff en 
Akkermann, der Posaunenchor mit 
Klaus Corleis, die „Ohrwürmer“ ge-
leitet von Lena Hannekum, das En-
semble „Landstreicher“ mit Ute Klitte 
und „Töne soanders“ unter der Lei-
tung von Ilka Major. Außerdem wird 
im Rahmen des Konzerts der Förder-
verein der Christuskirche geehrt, der 
in diesem Jahr sein 20jähriges Beste-
hen feiert. Am Sonntagmorgen fi ndet 
kein Gottesdienst statt.          es

Adventskonzert vor genau 20 Jahren       Foto: G. Schulz-Achelis

Adventsmusik in der Christuskirche
Unser traditionelles Adventskonzert fi ndet am 3. Advent, dem 12.12. um 

17 Uhr in der Christuskirche statt.

Gottesdienst am 4. Advent
Am 19. Dezember um 10 Uhr feiern wir den Gottesdienst zum 4. Advent, 

den Manfred Sander gestaltet.
Er steht im Rahmen seines akti-

ven ehrenamtlichen Engagements 
in unsrer Kirchengemeinde kurz 
vor dem Abschluss einer 
Fortbildung zum Lektor.

Er predigt über die vor-
weihnachtliche Geschich-
te von Maria und Elisa-
beth, die beide schwanger 
sind (Lukas 1). Darin weiß 
schon der ungeborene Johan-
nes, was auf ihn zukommt: er 

hüpft im Bauch seiner Mutter vor 
Freude, als er Maria, die Mutter 
Jesu, bemerkt. Weihnachten kann 

für ihn kommen. Ausge-
hend von dieser Begegnung 
fragt Manfred Sander uns: 
„Und für uns? Was bedeutet 
Weihnachten? Wenige Tage 
vor dem Fest will ich diese 
Frage doch einmal stellen 
…“ Herzliche Einladung!        
         gb

Foto: VR Bank
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*¹Einmalig, auf die erste Glasreinigung (Bitte die Anzeige ausschneiden).

10%Neukundenrabatt*¹ 

Fon: 0421-806000
Fax: 0421-8060020

E-Mail: info@stark-service.de
Web: www.stark-service.de
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Im letzten Jahr trafen 
wir uns – coronabedingt 
– in der Christuskirche.  
In diesem Jahr geht es 
auf die bewährte Weise 
weiter: Dreimal kön-
nen evangelische und katholische 
Christinnen und Christen in dieser 
Adventszeit zusammenkommen, sich 
von einer Geschichte berühren lassen, 
gemeinsam singen und miteinander 
ins Gespräch kommen. Der „leben-

dige ökumenische Ad-
ventskalender“ triff t 
sich am 2. Dezember im 
Hof der Diakonie Him-
melsthür in der Mull-
straße, am 9. Dezember 

bei Familie Mester in Dünsen, Im lan-
gen Tal 32 und am 16. Dezember bei 
Marina Corßen, Hopfenweg 10 A.   
Alle Treff en fi nden bei jedem Wetter 
draußen statt. Sie beginnen jeweils 
um 19 Uhr.             es

Lebendiger Adventskalender
Der lebendige ökumenische Adventskalender geht in diesem Jahr wieder 

weiter.

Wir werden mit jü-
dischen und christli-
chen Bibel-Auslegern 
in die Tiefen der ersten 
Schöpfungsgeschichte 
einsteigen. Die Ge-
schichte hat eine starke 
Zahlensymbolik. Rab-
binische Auslegungs-
traditionen wie auch 
die von Kirchenvätern 
werden uns an diesem Abend neue 
Einsichten geben. Denn die erste 

Schöpfungsgeschich-
te, die Eröff nung der 
Bibel, ist eine der zen-
tralen biblischen Ge-
schichten. Sie wird spä-
ter in den biblischen 
Schriften sehr häufi g 
zitiert - in ihrer Sym-
bolik, in ihren Aussa-
gen. Und sie gibt uns 
eine erste, fundamen-

tale Perspektive auf unsere Welt und 
ihre Funktionsweisen.          hr 

Bibelabend zur Schöpfungsgeschichte
Zu einem letzten Bibelabend lädt Pn. Rucks am 8. Dezember von 19.30-21 Uhr 

ins Alte Pfarrhaus ein. Es wird um die Schöpfungsgeschichte gehen.

Foto: Heinz Fröhlke

Foto: Timo Rucks

Angebote

9



Anzeigen

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)
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Vor nun 20 Jahren wurde der Förderverein unserer Kirchengemeinde ge-
gründet. Wir begehen sein Jubiläum u.a. am Adventskonzert.

In den Jahren 2000 und 2001 dis-
kutierte der Kirchenvorstand über die 
Sanierung der Christuskirche und des 
Kirchhofes. Unter anderem benötig-
te man 150.000€ für die Sanierung der 
23 Fenster. In diesem Zusammenhang 
wurde am 29. Oktober 2001 der Freun-
des- und Förderverein der Christuskirche 
Harpstedt gegründet. 51 Personen nah-
men an der Gründungsversammlung in 
der Kirche teil. Sie traten alle dem Verein 
bei. Heute hat der Verein 104 Mitglieder. 
Es gelang ihm, 220.000€ zu sammeln. 
Viel Geld spendeten Mitgliedsgemein-
den unserer Samtgemeinde damals. Aber 
auch verschiedene Aktionen wie Benefi z-
Konzerte oder der Verkauf von Souvenirs 
waren wichtige Pfeiler beim Sammeln des 
Geldes.

Seit Abschluss der Renovierungsar-
beiten im Jahr 2007 hat der Förderver-
ein gemäß seiner Zielsetzung zahlreiche 
Beiträge zur Erhaltung, Ausstattung und 
Renovierung der Kirche geleistet - ebenso 
wie zur Verschönerung des Kirchplatzes. 

Rund 30.000€ hat er in diesen Jahren 
für die Erneuerung der Musikanlage, 
den Bau des mobilen Tresens, Gesang-
büger, Papierkörbe für den Friedhof 
und zahlreiche weitere Projekte gegeben. 
Wichtiger Bestandteil seiner Arbeit ist 
die Weinstandgruppe. Sie verkauft bei 
den Konzerten Wein - der Erlös fl ießt in 
den Förderverein. Praktisch unterstützt 

wird das Anliegen des Vereins von der 
Baugruppe. Sie repariert und unterhält 
Kirche und Kirchplatz, wenn kleinere 
Unterhalts-Arbeiten anstehen. Ein ganz 
herzlicher Dank geht an alle Ehrenamt-
lichen, die den Förderverein im Vorstand 
oder anderer Hinsicht mittragen!          hr

Jubiläum des Fördervereins

Weinstandsgruppe zum 10jährigen Jubiläum       Foto: G. Schulz-Achelis

Jeden Monat veröff entlichen wir im 
Gemeindebrief Geburtstagsjubiläen. Wer 
70 oder 75 wurde oder einen Geburtstag 
ab 80 feiert, wird hier aufgeführt. In der 
Onlineversion des Gemeindebriefes, die 
auf der Webseite der Kirchengemeinde 
eingesehen werden kann, stehen die-
se Angaben nicht. Kirchenmitglieder, 
die keine Veröff entlichung ihres Jubel-

Geburtstages wollen, können das im 
Gemeinde sekretariat (Tel.: 04244/452) 
melden. Die Meldung muss aufgrund 
des Redaktionsschlusses bis zu Beginn 
des Vormonats erfolgen. Das bedeutet: 
Wer im Januar Geburtstag hat, sollte bis 
Anfang Dezember melden, dass er nicht 
veröff entlicht werden möchte.   
                         hr

Datenschutz

Förderverein
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Regelmäßige Termine

Erster Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, das nächste Mal am 
2.12. Vorsitzender: P. G. Bösemann, 
stellv. Vorsitzender: K. Corleis

„Was glaubst denn du?“: Gesprächskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, 19.30-
21 Uhr, Altes Pfarrhaus, das nächste Mal 
im Januar (P. G. Bösemann)
„Kritische Christen“: Gesprächskreis 
zu kritischen christlichen Th emen, erster 
Mittwoch im Monat, 20-21.30 Uhr, Al-
tes Pfarrhaus, das nächste Mal am 1.12. 
(Pn. H. Rucks)
Spurensuche: 3. Mittwoch im Monat, 
19 Uhr, Altes Pfarrhaus, das nächste Mal 
am 15.12. (Pn. H. Rucks)
Ökumenischer Bibelkreis: Ein Don-
nerstag jeden zweiten Monat, 19.30 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, Treff en nach Absprache 
(P. G. Bösemann)

Frauenkreis: Einmal im Monat, 14.30-
16.30 Uhr, das nächste Mal am 13.12. 
bei Wülfers in Groß Ippener (Pn. E. 
Saathoff )
Frauengesprächskreis: Erster Diens-
tag im Monat, 9.30-11.30 Uhr, DGH 
Kirchseelte, Treff en nach Absprache (J. 
Döpcke)

Redaktionskreis Gemeindebrief: Zwei-
ter Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr, I. 
Pfarrhaus, das nächste Mal 9.12. (Pn. H. 
Rucks)
Baustellen-Gottesdienst (Team): halb-
jährlich, Altes Pfarrhaus, nach Absprache 
(P. T. Rucks)
Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treff en 
und Aktivitäten monatlich (Ansprech-

partner: P. G. Bösemann)
Flüchtlingscafé: Teil der Flüchtlingshil-
fe. Ein Montag jeden zweiten Monat, 
16 Uhr, Altes Pfarrhaus, fi ndet zur Zeit 
nicht statt (Ansprechpartner: P. G. Böse-
mann / R. Ranke)
Vorbereitung Familienkirche: Treff en 
nach Absprache (Ansprechpartner: Pn. 
E. Saathoff )
Gebetsdienst: Mittwochs, 18-19.30 
Uhr, Kirche (U. Schafmeyer)

Baugruppe: Ein Montag im Monat, 
8.30-12 Uhr, I. Pfarrhaus (F. Free) 
Christusgarten-AG: Einen Montag im 
Monat nach Absprache, 8.30-12 Uhr, I. 
Pfarrhaus (H. Sander) 
Friedgarten-AG: Zweiter Dienstag und 
letzter Mittwoch im Monat, 17-18 Uhr, 
Treff en vor der Friedhofskapelle, zur Zeit 
Winterpause (R. Jürgen)

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch im 
Vormittag, I. Pfarrhaus, Treff en nach 
Absprache (K. Hißnauer)
Ökumenischer Spielkreis (Zwergen-
gruppe, 2-3 Jahre): Donnerstags und 
Freitags, Christ-König-Kirche (An-
sprechparnterin: L. Uhlhorn)
KiKi Harpstedt (ab 4 Jahren): Ei-
nen Samstag im Monat, 10-12 Uhr, 
Christuskirche/I. Pfarrhaus, das nächste 
Mal am im Rahmen der Familienkirche 
am 5.12. (Pn. E.Saathoff  und Team)
Teamer-Treff : Dienstags, ab 17.30 Uhr, 
Kirche (P. T. Rucks) 

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise

Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Wo bei Redaktionsschluss unklar    
war, wann das Angebot das nächs-
te Mal stattfi ndet, steht statt Daten 
„nach Absprache“.
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Regelmäßige Termine

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen fi nden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
fi nden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

Musik

Trauercafé: 1. Sonntag im Monat, 
15.30-17.30 Uhr, Burgstr. 15, das nächs-
te Mal am 5.12. (E. Kopmann-Cordes)  
Inklusive Freizeitgruppe (ab 17 J.): 
Montags 18-20 Uhr, barrieregerecht, Be-
gegnungsstätte; jeweils am 1. im Monat 
Kegeln in der Wasserburg, Treff en nach 
Absprache (A. Grummt)
Töne Soanders (Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap): Erster Montag 
im Monat, Wasserburg, dritter Montag 
im Monat, Begegnungsstätte, 18-20 
Uhr, das nächste Mal 6.12. (I.Major)

Wegen der Corona-Situation haben 
mehrere Musikgruppen und Chöre in 
dieser Zeit veränderte Probezeiten und 
-räume:
Posaunenchor: Montags, 19.30-21 Uhr, 
Delmeschule (K. Corleis)
Chor Agama: 2. und 4. Mittwoch im 
Monat, 18.45 - 19.45 Uhr, DGH Kirch-
seelte, das nächste Mal nach Absprache 
(K. Amefi ohoun)
Gospelchor: Dienstags, 18.45-20.00 
Uhr, I. Pfarrhaus (D. Predescu)
Kirchenchor: Dienstags, 20.15-21.30 
Uhr, I. Pfarrhaus (D. Predescu)
Kirchturmspatzen (5-11 Jahre): Diens-
tags, 17.30-18.30 Uhr, I. Pfarrhaus (D. 
Predescu)
Harmony‘s (12-14 Jahre): zur Zeit nach 
Absprache (D. Predescu)
Jugendchor „Feelings“: Freitags, 17.00-
18.30 Uhr, I. Pfarrhaus (D. Predescu)
Trommelgruppe: 2. und 4. Mittwoch 
im Monat, 17.30-18.30 Uhr, Delme-
schule, das nächste Mal nach Absprache 
(K. Amefi ohoun)

Baustellen-Band: Immer am Freitag vor 
einem Baustellen-Gottesdienst, 19-20.30 
Uhr, Christuskirche, das nächste Mal am 
14.1. (K. Akkermann)
Jugendband: Probe nach Absprache vor 
einem Jugendgottesdienst, Christuskir-
che (J. Lindenbauer)
Familienband: Probe am Freitag vor ei-
ner Familienkirche oder nach Absprache, 
das nächste Mal am 3.12. (H. Ilchmann)

Kooperationsgruppen
in Zusammenarbeit mit der Lebens-
hilfe bzw. dem Hospizverein

  

  (Vorwahl für Harpstedt: 04244)
  Kirchenbüro  452
  Klaas Akkermann   0176/80100799
  Komi Amefi ohoun  0441/2055838
  Elke Kopmann-Cordes  7813
  Klaus Corleis  1777
  Jutta Döpcke  8507
  Friedrich Free  2243
  Annette Grummt   04431/7484664
  Holly Ilchmann  3510598
  Dietmar Kaiser  2332
  Ilka Major  9185985
  Johann Lindenbauer  0176/83660191
  Daniela Predescu  04241/8047994
  Ulrike Schafmeyer    0151 10379163
  Lydia Uhlhorn  919060 
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Wir grüßen unsere Jubilare im Dezember 2021 mit dem Spruch: „Freue dich und sei 
fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und will bei dir wohnen, spricht der 
HERR.“ Sacharja 2,14

Wir gratulieren
Geburtstage
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Geburtstage
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Foto: Timo Rucks

Familiennachrichten

Beerdigungen

Taufen
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Unter diesem Motto sammeln wir für die 63. Aktion von „Brot für die Welt“.Sie 
unterstützt Menschen, die existentiell vom Klimawandel betroff en sind.

„Ich habe mein 
Boot und meine Netze 
im Wirbelsturm Sidr 
verloren. Und immer 
häufi ger musste ich 
wegen schlechtem 
Wetter unverrichte-
ter Dinge vom Meer 
zurückkehren. Also versuchte ich mich 
in der Landwirtschaft. Doch aufgrund 
des hohen Salzgehaltes im Boden gedieh 
nichts richtig. Es kamen Mitarbeitende 
von CCDB in unser Dorf. Ich probierte 
die verschiedensten Anbautechniken aus: 
die schwimmenden Gärten, die hängen-
den Gärten, die Turmgärten… Jetzt be-

treibe ich erfolgreich 
Landwirtschaft.“, er-
zählt Abdul Rahim, 
ehemaliger Fischer aus 
Bangladesch. CCBD 
ist die Christian Com-
mission for Develop-
ment, ein Partner von 

Brot für die Welt. Wir sammeln in unse-
rer Kirchengemeinde in der Weihnachts-
zeit mehrfach für die Aktion. Spenden 
können auch auf das Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie überwie-
sen werden mit der IBAN : DE 10 1006 
1006 0500 5005 00 und der BIC : GE-
NODED1KDB.    BfdW

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Foto: Emtiaz_Ahmed_Dulu

Der DRK-Ortsverein Harpstedt e.V. veranstaltet im Auftrage der Samtgemeinde 
Harpstedt in diesem Jahr  wieder eine

Adventsfeier für die Seniorinnen und Senioren
aus der Samtgemeinde Harpstedt
am Samstag, 04. Dezember 2021, ab 16 Uhr,
im Hotel „Zur Wasserburg“, Amtsfreiheit 4, 27243 Harpstedt.

Diesmal unter Beachtung der 2-G-Regelung (Genesen o. Geimpft). Nachweis ist mitzubringen.

Für die Vorbereitung und Organisation ist es unbedingt erforderlich, dass sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu dieser Adventsfeier anmelden - bis zum 

27. November 2021 unter der Tel.-Nr. 0152-37242730, 
o. Email info@drk-harpstedt.de

und dabei bitte den Name, die Anzahl der Pers. u. die Tel.-Nr. auf den Anrufbe-
antworter sprechen. 

Brot für die Welt
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Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHauptstr.. 100 - 2272433 Beckeln
Tel. 004244/7233 - iinfo@haus-bbeckeln.de

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre

Anzeigen/Serie Jugend
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Am 18. Dezember um 18 Uhr führen die Teamer in der Christuskirche 
ein etwas anderes Krippenspiel auf. 

Maria im 21. Jahrhundert: Hoch-
schwanger wünscht sich ihr Verlobter 
eine Geburt in Israel – bei seiner Familie.

Maria stimmt zu und so fl iegen die 
beiden nach Tel Aviv. Die drei Freundin-
nen können das gar nicht verstehen. Was 
soll das alles? Ständig sind sie mit Maria 
über Social Media in Kontakt. Als dann 
auch noch die Wehen einsetzen, gibt es 
kein Halten mehr. Die drei begeben sich 
auf eine Reise ins Heilige Land. Dort an-
gekommen mieten sie ein Auto und der 
Roadtrip beginnt. 

Einfach ist das alles nicht, vor allem, 
weil die Mädels ebenfalls alles andere als 
einfache Persönlichkeiten sind. Aber wer 
ist schon einfach...?

Jesus ist also wie immer dringend er-

wartet. Er will Frieden auf die Erde brin-
gen. Allerdings nicht den Frieden unterm 
Baum, sondern den Frieden zwischen den 
Menschen und Gott. Wie er das schaff t, 
zeigt der „Roadtrip nach Bethlehem“. 

Wie immer bereiten die Teamer sich 
mit viel Freude auf alles vor. Ein Höhe-
punkt ist in diesem Jahr das echte Auto 
in der Kirche. Denn was ist ein Roadtrip 
schon ohne Auto?

Herzliche Einladung zu einem etwas 
anderen Krippenspiel mit Unterstützung 
der Jugendband und vielen anderen Tea-
mern hinter den Kulissen.

Wie gewohnt gibt es zusätzlich zu die-
sem Jugendgottesdienst mit Krippenspiel 
auch eine Liveübertragung auf YouTube 
„Kirche Harpstedt“.            tr

Roadtrip nach Bethlehem

Foto: Timo Rucks

Serie Jugend
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Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO Harpstedt
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244 95216

Impressum: Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt 
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Hanna Rucks. 
Aufl age: 4400, Druck: Die Drucker, Karl-Heinz Guse, Redaktion: Hanna Rucks (hr), Steff en Akkermann 
(sa), Dietmar Kaiser (dk), Isabella Jankowski (ij) und Erika Hormann (eh). Satz: Hanna Rucks; Layout: Timo 
Rucks. Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann (gb), Timo Rucks (tr) und Elisabeth Saathoff  (es). Ehrenamtliche 
Austräger bringen diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Off en:  Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr
  Do 17-18 Uhr
Tel:   04244/452
Fax:   04244/9653059
Mail:   birgit.corleis@evlka.de
Adresse:  I. Kirchstraße 2, 27243 Harpstedt
Web:  www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann
Tel:   04244/9687098
Mail:   pastor.gboesemann@gmail.com
Pastoren Hanna und Timo Rucks
Tel:  04244/8760
Mobil (T. Rucks):  0157/82838135
Mobil (H. Rucks): 01520/5356077
(beide auch WhatsApp, Signal, Threema 
und Connect)
Mail:  hanna.rucks@evlka.de
 timo.rucks@evlka.de
Pastorin Elisabeth Saathoff 
Tel:   04244/9653057
Mail:  elisabeth.saathoff @evlka.de

Küsterin
Valentina Schmidt Tel: 04244/8789

aktueller Stand: 426.000,00€

Konten der Kirchengemeinde:
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen Tel: 0152/21074849

Friedhofswärter
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Foto: Christa Kaiser

Dezember
Du hast mir viel zu viele dunkle Stunden,
und dein Gesicht ist fahl und nebelgrau,

seit Tagen scheint die Sonne mir verschwunden,
der Himmel wird wohl niemals wieder blau.

Die Feuchtigkeit liegt schwer auf kahlen Zweigen,
aus denen ab und zu ein Tropfen fällt,

und die bizarr zum grauen Himmel zeigen
in eine fröstelnd klamme Winterwelt.

Doch in der Stadt fl ießt Hektik in die Straßen
und grelles Licht verdrängt die Dunkelheit.
Popanze tanzen und verführn die Massen
zu abgeschmackter Weihnachtsseligkeit.

Ich bin, Dezember, dir nicht sehr gewogen,
am trüben Himmel hängt Melancholie,

und drunten hat die Weihnacht sich verbogen
zu einer lächerlichen Parodie.

Ich wünschte mir, es würde endlich schneien,
dann deckte Weiß das Graue gnädig zu,

es dämpfte all das Schrillen und das Schreien
und alles käm für kurze Zeit zur Ruh.

Dann ginge ich hinaus aus diesem Treiben
aus dieser Stadt ins trübe Dämmerlicht

und saugte auf das klare kalte Schweigen
wie ein kristallenes Adventsgedicht.

Der Weihnacht folgen triste leere Tage,
die scheinbar aus der Zeit gefallen sind,

an denen ich mit Mühe nur ertrage
die Kälte, Nässe, Dunkelheit, den Wind.

Doch wenn die düstern Raunächte vergangen,
schaun wir zurück auf das, was wichtig war,
und durch ein großes lichtes Tor gelangen

wir in ein neues, hoff nungsvolles Jahr.
W. Lamprecht


